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Prof. Dr. Jürgen Schmitt

Im Jahr 1962 fand der berühmte Aerobee-Raketenfl ug statt, der zur Entdeckung 
der ersten Röntgenquellen außerhalb des Sonnensystems führte. Seitdem hat
sich die Röntgenastronomie zu einem integralen Bestandteil der Astrophysik
entwickelt, und die meisten astrophysikalischen Objekte von Kometen bis hin zu
entfernten Galaxienhaufen strahlen im Röntgenbereich.
Im Vortrag werde ich die Entwicklung der Röntgenastronomie in den letzten
fünfzig Jahren skizzieren mit dem Schwerpunkt auf den Röntgeneigenschaften
der Sonne und sonnenähnlicher Sterne sowie die Perspektiven der
Röntgenastronomie für die nächste Dekade skizzieren.
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